
· Vereinszeitung des MGV Frohsinn St. Ingbert e.V. ·

Ausgabe 110  37. Jahrgang



2 FROHSINN ECHO · Nr. 110



3FROHSINN ECHO · Nr. 110

Frohsinn Echo · Vereinszeitung des MGV Frohsinn St. Ingbert e.V.
Ausgabe Nr. 110 September 2013 37. Jahrgang

Redaktion: Heribert Wallacher (v. i. S. d. P), Helmut Heyd

Redaktionsanschrift: Heribert Wallacher,  St. Ingberter Straße 62, 66386 St. Ingbert-Hassel
Tel. (0 68 94) 5 28 33, Fax 99 09 95, mailto: h.wallacher@mgv-frohsinn.de

Fotos: Helmut Heyd, Heribert Wallacher, Jochen Haltern, Kianna Haltern,

Verantwortlich für den Gesamtinhalt sind die Redaktion und der geschäftsführende Vorstand, der jeweils  
unterzeichnende Verfasser für seinen Text. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. wird kei-
ne Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Vereinsvorstandes 
oder der Redaktion wieder. Nachdrucke - auch auszugsweise -  nur mit der Genehmigung der Redaktion 
und unter genauer Quellenangabe. Für Preise und Satzfehler keine Haftung!

Bankkonto MGV Frohsinn:  Bank 1 Saar (BLZ 591 900 00) 85181009

Satz & Druck: Druckerei Demetz und St. Ingberter Anzeiger Zeitungsverlag GmbH
Kaiserstraße 26, 66386 St. Ingbert, Tel. (0 68 94) 25 31, Fax 3 40 16
www.dengmert.de, mailto: demetz@demetz.de

Anzeigen:  Druckerei Demetz und St. Ingberter Anzeiger Zeitungsverlag GmbH

Anzeigenvorlagen:  idealerweise PDF (für Druck geeignet), bei Anlieferung von Bilddaten 
wie jpg, tif etc. bitte Aufl ösung beachten. Bei Rückfragen: Demetz!

Frohsinn Echo online: www. mgv-frohsinn.de

Inhaltsverzeichnis
Sing City . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
Sängerfahrt nach Essen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
SEPA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Abschied vom Sommer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Mitgliederversammlung 2013 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Zwei Vereine - ein Stand: MGV Frohsinn und Chöre von St. Josef am Stadtfest 2013 präsent. . . . . . . . . 9
Singen in der Luschd  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Konzert im Barbaraheim 2013 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12
Vatertag 2013  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
40 Jahre Andreas Theis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
75 Jahre Siegfried Kessler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
Der MGV Frohsinn gedenkt seiner verstorbenen Mitglieder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17
Hinweis wegen datenschutzrechtlichen Bestimmungen bei Veröffentlichungen von Geburtstagsdaten . 18
Terminvorschau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18



4 FROHSINN ECHO · Nr. 110

MGV Frohsinn  
bei Sing City in Saarlouis

2012 fand in Saarbrücken das erste Chorfes-
tival „Sing City“ statt. Nach dem großen Erfolg 
entschlossen sich die Veranstalter, die Musikfest-
spiele Saar, eine Zweitaufl age in der heimlichen 
Hauptstadt auf die Beine zu stellen.

In Kooperation mit der Kreisstadt Saarlou-
is und dem Saarländischen Chorverband, haben 
sich am Samstag,  31. August 130 Chöre mit rund 
4000 Sängerinnen und Sängern ein musikalisches 
Stelldichein gegeben. Veranstaltungsorte gab es 
gleich siebzehn, darunter auch ein Bus der Kreis-
verkehrsbetriebe.

„Der Hauch eines neuen Woodstock liegt in der 
Luft“, schmunzelte Professor Robert Leonardy, 
künstlerischer Leiter der Musikfestspiele Saar, als 
er die Veranstaltung gemeinsam mit OB Roland 
Henz und Marianne Hurth, Präsidentin des Saar-
ländischen Chorverbandes, am Samstagmorgen 
eröffnete.  

Marianne Hurth vom saarländischen Chorver-
band berichtete noch informatives über die Ver-
anstaltung: Alle Mitwirkenden sind Laiensänger 
der unterschiedlichsten Stilrichtungen. So werden 
unter anderem dabei sein: Chorios, Li(e)dschat-

ten, Kinder der Kindertagesstätte Tabaluga aus 
Schmelz, Ill Coretto, der Rathauschor Saarlouis, 
Jazzchor 92 Hertz Eiweiler, Le Kaleidophone aus 
Longwy (Lothringen), The Voice of Classic Rock 
Kaiserslautern, LandesJugendChor Saar, Mad-
riagalchor Dillingen, Happy Gospels Völklingen 
u. v. m. Gesungen wurde im Rathaus, im Globus 
Warenhaus, auf dem Großen Markt vor der Lud-
wigskirche, im Landratsamt, in der Altstadt, bei 
PIEPER, in der AWO-Seniorenresidenz. Beson-
deres Highlight war das „Sing City“-Sightseeing, 
eine musikalische Stadtrundfahrt im Beisein von 
König Ludwig XIV. und der Barocco Royal Com-
pany.

Auch der MGV Frohsinn nahm an diesem 
Chorfestival teil. Unser Auftritt war auf der Büh-
ne in der Bibelstraße gegenüber dem Casino. Eine 
stattliche Anzahl Zuhörer haben den Liedvorträ-
gen des MGV begeistert zugehört und als Lohn 
für die Darbietungen gab es für den MGV kräfti-
gen  Applaus.

Unter der Leitung ihres Dirigenten Markus 
Schaubel wurden bekannte Chorliteratur zu Ge-
hör gebracht, wie z.B. „Der Wandertag“, „Das 
Wandern“, „Pferde zu vieren traben“, selbstver-
ständlich auch die Frohsinns-Hymne „Der Froh-
sinns-Walzer“ u.a.

Der MGV Frohsinn wird auch bei künftigen 
derartigen Veranstaltungen gerne mit dabei sein.

Helmut Heyd

www.mgv-frohsinn.de
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Sängerfahrt nach Essen
Nachdem im letzten Jahr der MGV „Sänger-

bund“ 1887 Essen – Überruhr während ihrer 
Saarlandreise auch den MGV besuchten und wir 
die Sängerfreunde aus Essen bei einem Kamerad-
schaftsabend näher kennen lernten erfolgt nun der 
Gegenbesuch.

In der Zeit vom 4.10.bis 6.10. unternimmt der 
MGV Frohsinn eine Sängerfahrt und trifft sich in 
Essen mit den MGV „Sängerbund“ 1887 Essen – 
Überruhr zu gemeinsamen Unternehmungen.

Los geht’s am Freitagmorgen, den 4.10. mit 
dem Bus in Richtung Essen. Gegen 13.30 Uhr 
wird dann bei einem Treffen mit dem MGV 
„Sängerbund“ 1887 Essen – Überruhr in deren 

Vereinshaus, bei Kaffee und Kuchen und defti-
gen Eintopf da Wiedersehen gefeiert, bevor eine 
Stadtrundfahrt auf dem Programm steht.

Am Samstagvormittag steht ein Einkaufsbum-
mel in der Essener Einkaufstadt auf dem Plan, 
bevor am Nachmittag die Sänger sich zu einer 
Chorprobe treffen. Um 17 Uhr gestaltet der MGV 
dass musikalisch die Vorabmessen in der Kirche 
St. Maria Heimsuchung.

Abends steigt dann der große Kameradschafts-
abend im Saal der Pfarrgemeinde.

Am Sonntagmorgen ist zunächst eine Wande-
rung zur Friedenskapelle geplant anschließend 
trifft man sich zum Frühschoppen mit den Sänger-
freunden aus Essen. Gegen 13.30 Uhr wird dann 
die Heimreise angetreten.
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Umstellung des bisherigen Lastschriftein-
zugsverfahrens für Mitgliedsbeiträge auf das 
europaeinheitliche SEPA-Basis-Lastschrift-
verfahren

Wir nutzen bei der mit unseren Mitgliedern be-
stehenden Geschäftsbeziehung für Zahlungen die 
Lastschrift (Einzugsermächtigungsverfahren)

Als Beitrag zur Schaffung des einheitlichen 
Euro-Zahlungsverkehrsraums (Single Euro Pay-
ments Area, SEPA) stellen wir ab dem 01.01.2014 
auf das europaweit einheitliche SEPA-Basis-
Lastschriftverfahren um. 

Die von unseren Mitgliedern erteilte Einzugs-
ermächtigung wird durch eine neu Einwilligung 
als SEPA-Lastschrift-Mandat weitergenutzt. 

Dieses Lastschriftmandat wird durch
• eine Mandatsreferenz und
• unsere Gläubiger-Identifi kationsnummer
gekennzeichnet, die von uns bei allen Last-

schrifteinzügen angegeben werden muss. 
Da diese Umstellung durch uns erfolgt, brau-

chen Sie als Mitglied weiter  nichts zu unterneh-
men, wir bitten nur um Rücksendung der Ihnen 
zugesandten Mandatserklärung.

Bitte prüfen Sie die dort angegeben Bankdaten.
Sollten diese Angaben nicht mehr aktuell sein, 

bitten wir um Nachricht. 
Ihre IBAN und den BIC fi nden Sie z.B. auch 

auf Ihrem Kontoauszug.
Helmut Heyd

Abschied vom Sommer
Sommer heizt nochmals kräftig ein, 

obwohl seine Zeit vorbei:
„Ich kam doch erst, das ist übertrieben,

beschenkte euch mit mancherlei!“
Dabei hat er sich klagend

die Hände gerieben.

„Hast deine Sache gut gemacht.
Die Tür jedoch schon offen steht.
Für alles sei mit Dank bedacht!

Geh´gerne, weil´s dann leichter geht.°

„Komme wieder nächstes Jahr.
Wir freuen uns auf dich.

Dein Kommen ist uns sonnenklar,
du ließest uns noch nie im Stich.“

© Irmgard Adomeit, 2011

Der MGV Frohsinn hofft, dass alle Freunde 
und Mitglieder in diesem Sommer 

erholsame Urlaubstage verbringen konnten.
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Mitgliederversammlung 2013
Zu ihrer diesjährigen Generalversammlung 

trafen sich die Mitglieder des MGV Frohsinn am 
19. April 2013 im Bergmannsheim. Nach dem Er-
öffnungslied „Der Lindenbaum“ begrüßte der 1. 
Vorsitzende Heribert Wallacher die anwesenden 
Mitglieder.

Dem Gedenken an die im letzten Jahre verstor-
benen Mitglieder, Hildegard Metz, Jürgen Gries, 
Maria, Becker, Kurt Schmitt, Paul Kroll, Anne-
liese Sprengart, Franziska Becker und Lothar 
Fischer, folgten die ausführlichen Rechenschafts-
berichte des Vorsitzenden, des Kassiers und des 
Chorleiters.

Für das abgelaufene Jahr konnte Heribert Wal-
lacher auf eine vielzahl von Auftritten und Veran-
staltungen verweisen. Insgesamt wurden 26 Ver-
anstaltungen bei denen der Chor bzw. 42 Termine 
bei denen der Verein in Erscheinung absolviert.

Im Mittel erhält man somit ca. 3,5 (!!) Einsät-
ze je Monat ohne die wöchentlichen Singstunden 
(43 Stück). Für die Vorstandschaft kommen dann 
noch 5 Vorstandssitzungen hinzu. Verbandssit-
zungen und sonstige Besprechungen für Veran-
staltungen der Stadt, Fastnachtsumzug etc. sind 
hierbei nicht berücksichtigt.

Mit all diesen Veranstaltungen „hat sich der 
Verein eine gute wirtschaftliche Basis geschaffen 
und damit ein Pfund mit dem der Verein wuchern 
kann“ führte Wallacher aus.

Er bedankte sich bei allen Helfern und Gön-
nern, vor allem bei seinen Mitstreitern in der 
Vorstandschaft, allen voran dem 2. Vorsitzenden 
Andreas Herold, dem Kassierer Helmut Heyd 

und dem 1. Schriftführer Holger Stenzhorn. Der 
komplette Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden 
ist als Anlage im Internet hinterlegt.

Auf einige Termine ist Heribert Wallacher nä-
her eingegangen, auch hier verweisen wir auf un-
sere Hompage.

Der Kassenbericht wurde von Helmut Heyd 
vorgetragen. Die Finanzen des Vereins stehen 
immer noch auf einer soliden Basis. Rückläufi ge 
Einnahmen im Mitgliederbereich können durch 

die gewinnbringenden Veranstaltungen ausgegli-
chen werden, wobei im letzten Jahr das Kirchen-
konzert nicht den gewünschten fi nanziellen Ertrag 
brachte. Nach Abzug aller Steuern, Chorleiterho-
norare, Anschaffungen für Noten und Verwaltung 
sowie Ausgaben zur Pfl ege der Geselligkeit und 
zur Mitgliederbetreuung wurde für 2012 somit 
ein Minus verbucht.. Die Kassenprüfer Günter 
Kunze und und Rolf Haberer bescheinigten dem 
Kassierer eine einwandfreie Kassenführung.

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr
Singstunde im „Bergmannsheim“. 

Einfach mal reinschauen…
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Der Chorleiter Markus Schaubel stellte in 
seinem Rechenschaftsbericht sowohl das Neu-
jahrskonzert als auch das Kirchenkonzert als die 
musikalische Chorereignisse in 2012 heraus. In 
beiden Konzerten konnte der Chor mit der Inter-
pretation auch schwierigerer Werke überzeugen. 
Dass ein Chor in der Lage ist auf der einen Seite 
solche großen Konzerte zu bewältigen, auf der 
anderen Seite aber auch viele weitere kulturelle 
Termine wahrnehmen zu können, ist nicht selbst-
verständlich und darauf kann der Chor auch ein 
wenig stolz sein dürfen.

Er würde sich freuen, wenn die Beteiligung an 
den Chorproben sich noch verstärken würde  und 
regte eine gezielte Mitgliederwerbung an Der Be-
richt des Chorleiters ist ebenfalls als Anlage auf 
unserer Homepage hinterlegt.

In einem separaten Kassenbericht stellte Hel-
mut Heyd die fi nanzielle Situation der Sterbekas-
se dar, die ebenfalls eine solide Basis beinhaltet. 
Auch hier haben die Kassenprüfer Günter Kunze 
Rolf Haberer, dem Kassierer eine einwandfreie 
Kassenführung bescheinigt. Sie beantragten die 
Entlastung des Kassierers für beide Kassen, die 
auch einstimmig von den Mitgliedern des MGV 
und den Mitgliedern der Sterbekasse erfolgte.

Einstimmig wurde danach der Ehrenvorsit-
zende Willi Becker zum Versammlungsleiter 
gewählt. Er bedankte sich für das Vertrauen und 
dankte dem Vorstand unter Heribert Wallacher für 
die geleistete Arbeit in den letzten Jahren. In sei-
nen Dank bezog er auch den Chorleiter Markus 
Schaubel mit ein. 

Willi Becker beantragte, die gesamte Vorstand-
schaft und die Kassenprüfer zu entlasten, wobei 
diese Entlastung auch gemäß Satzung die Sterbe-
kasse betraf.

Die Entlastung erfolgte einstimmig bei 2 Ent-
haltungen. Als Kassenprüfer wurden Rolf Habe-
rer und Waldemar Schröder bestätigt, Ersatzprü-
fer ist Dieter Wirth.

Anschließend bestätigte die Generalversamm-
lung die von der Vorstandschaft vorgelegten Ver-
anstaltungen für 2013.

Das komplette Jahresprogramm des Vereins ist 
als Anhang auf der Homepage einzusehen.

www.mgv-frohsinn.de

Zu neuen Ehrenmitgliedern ernannte die  Ver-
sammlung Otto Stuppi, Niko Becker und Marlene 
Haltern geehrt werden. Für die Altersehrenmit-
gliedschaft sollen Karl-Heinz Edelmann, Hein-
rich Klar, Fritz Luck und Jakob Müller geehrt 
werden. Die Versammlung nahm die Vorschläge 
für die Ehrungen einstimmig an.

Unter dem Punkt Verschiedenes wurde folgen-
des angeregt:

Auf die Frage von Dieter Wirth nach dem Stand 
der CD zu dem Konzert in der Josefskirche ant-
wortete Heribert Wallacher, dass diese noch zur 
Bearbeitung beim Chorleiter sei.

Dieter Wirth fragt nach, ob der MGV Frohsinn 
bei einer für die Zeit um den 11.11. geplanten 
Ausstellung „Fastnacht in St. Ingbert“ teilnehmen 
möchte. Da die Stadt die Stände aufbaut, würden 
von unserem Verein nur Kostüme, Orden, etc. be-
nötigt. Die Versammlung stimmte der Teilnahme 
einstimmig zu.

Andreas Theis schlug vor, die AWO-Sitzung 
auf 11:00 Uhr vorzuverlegen. Walter Verburg äu-
ßerte seine Bedenken, dass um diese Uhrzeit Pub-
likum kommen würde. Auch Andreas Herold und 
Heribert Wallacher äußerten diese Bedenken. Der 
Vorschlag wurde daher verworfen.

Bezüglich des beim letztjährigen Kirchenkon-
zert erzielten Verlustes bemerkte Werner Zeitz, 
dass man beim Saarländischen Chorverband 
einen Defi zitantrag zwei Monate vor dem Kon-
zerttermin stellen kann welcher den Betrag von 
1.000 Euro umfasst. Heribert Wallacher bemerk-
te hierzu, dass sich um einen Verlust keine Ge-
danken gemacht wurde, da es bisher bei keinem 
Konzert ein solcher erreicht wurde. Er geht davon 
aus, dass ca. 250 nichtzahlende Besucher vor Ort 
waren. Außerdem erklärte er, dass das Orchester 
und die Beschallung sehr teuer waren. Andreas 
Herold äußerte seine Meinung, dass eine weitere 
Diskussion hierzu nichts bringt, sondern aus den 
Fehlern gelernt werden müsse.

Ludwig Karmann merkte an, dass in das Jazz-
festival sehr viel investiert wird, jedoch die Ver-
eine unterfi nanziert seien. Heribert Wallacher 
merkte an, dass dies eine Entscheidung der Politik 
sei. Außerdem merkte er den jährlichen Zuschuss 
von 400 bis 500 Euro an den MGV Frohsinn an.

Heribert Wallacher dankte für das Kommen 
und die rege Diskussion.

Um 22:00 Uhr wurde die Mitgliederversamm-
lung mit dem Lied „Abendfrieden“ beendet.

Helmut Heyd
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Zwei Vereine - ein Stand: 
MGV Frohsinn und Chöre von 
St. Josef am Stadtfest 2013 
präsent.

Etwas abseits vom eigentlichen Festgeschehen 
bezogen der MGV Frohsinn und die Chöre von 
St. Josef hinter der Engelbertskirche ihr Domi-
zil an den beiden Stadtfesttagen vom 05.07 bis 
06.07. 2013. Dies tat der Attraktivität des Standes 
jedoch keinen Abbruch. Denn neben einem schat-
tigen Plätzchen in der sommerlichen Hitze, boten 
die Vereine ein kulinarisches Angebot mit „Läw-
werknepp“, „Hoorische“ und „Beckers’ Pils“, 
wie man es sonst nicht mehr auf dem gesamten 
Festgelände fand. Dort hatten die kommerziellen 
Betreiber mit Lyoner und Rostwürsten eindeutig 
die Oberhand. Und so war es nicht verwunder-
lich, dass gerade zum Abend- und Mittagstisch 
die ca. 400 Sitzplätze um die Engelbertskirche 
herum restlos besetzt waren. Den Höhepunkt des 
Treibens bildete einmal wieder der „Bayrische 
Frühschoppen“ mit den Laabtalern, der Sams-
tagsmorgens vielen „Dengmertern“ eine feste 
Anlaufstelle bietet, und an die bayrischen Wur-
zeln St. Ingberts erinnert. Auch die am Samstag-
morgen organisierte SZ- Leserwanderung wirkte 
sich mit ihren zahlreichen Wanderern belebend 
auf das Festgeschehen aus.

Die Vorstandschaften des MGV Frohsinn und 
der Chöre von St. Josef bedanken sich auf diesem 
Wege herzlich bei all Ihren Helfern und den vor-
bildlichen Einsatz.

Helmut Heyd
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FUNK-TAXI SCHOLLFUNK-TAXI SCHOLL
Blieskasteler Straße 117 Blieskasteler Straße 117 
66386 St. Ingbert66386 St. Ingbert

Wir fahren Sie gern. Tag und Nacht.Wir fahren Sie gern. Tag und Nacht.
FlughafenzubringerFlughafenzubringer
Bestrahlungs- und DialysefahrtenBestrahlungs- und Dialysefahrten

Telefon:Telefon:
(0 68 94)  47 11(0 68 94)  47 11

++ 77 7777 77
++ 20 4420 44

Sommerkonzerte des 
Heimat- und Verkehrsvereins – 
Singen in der Luschd

Auf heißen Kohlen saß der Veranstalter Rei-
ner Henrich vom Heimat und Verkehrsverein am 
27.06, denn erneut spielte das Wetter nicht so mit, 
und so stand das Sommerkonzert in der Luschd 
kurz vor der Absage. Glücklicherweise entschied 
sich Reiner Henrich dann doch für die Durch-
führung, denn es blieb trocken, wenngleich nach 
20.00h zunehmende Kühle zu verspüren war. Das 
erste komplette Sommerkonzert 2013 hatte un-
seren Chor vom MGV Frohsinn zusammen mit 
den befreundeten Musikern der Orchestergemein-
schaft „Musik verbindet“ aus Oberwürzbach auf 
dem Programm.

Diese Mischung ist vielen St. Ingbertern schon 
aus unseren Neujahrskonzerten bekannt, und so 
war der Biergarten trotz kühlen Temperaturen gut 
besetzt.

Beide Ensembles traten in 2 jeweils ca. 20 mi-
nütigen Musikblöcken auf und einem abschlie-
ßenden gemeinsamen Musikblock auf, die in 
einer wunderbar lockeren Art und Weise vom 
musikalischen Leiter der Orchestergemeinschaft 
Herrn Magnus Willems anmoderiert wurden. Un-
ser Chorleiter Markus Schaubel hatte die Musik-
stücke „ Frohes Wandern“, „Das Wandern“, „Wo 
Mandelbäume blühen“, „Bierlied“, „Pferde zu 
vieren traben“, „Aus der Traube in die Tonne“, 
„Chiantilied“, „Bajazzo“ und „Mit Musik geht 
alles besser“ ausgewählt. Bei gemeinsamen mu-
sizieren mit der Orchestergemeinschaft wurden 

„Der Fliegermarsch“ und der „Steigermarsch“ 
vorgetragen wurde. Spätestens beim Steiger-
marsch als das Publikum mit einstimmte, waren 
dann auch beim letzten Besucher trotz der Kühle 
auf Betriebstemperatur.

Wir wünschen dem Heimat und Verkehrsver-
ein, dass die weiteren Konzerte unter besseren 
äußeren Bedingungen aufgeführt werden können. 
Denn die Sommerkonzerte in der Luschd sind 
eine wertvolle Veranstaltung in der St. Ingberter 
Kulturszene, die es zu unterstützen gilt.

Helmut Heyd
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Konzert im Barbaraheim 2013
Gerne ist der MGV auch in diesem Jahr der 

Einladung des Barbaraheimes gefolgt, und hat am 
Samstag, 15.06., ein Konzert vor den Bewohnern 
und Gästen des Altenzentrums gegeben. Unter 
der Leitung von Markus Schaubel wurde ein Pot-
pourri bekannter und beliebter Weisen dargeboten 
und so mancher Bewohner sang begeisternd mit. 
„Mit Musik geht alles besser“ – das Motto des 
Nachmittags – eröffnete der Chor das Programm, 
Es folgten Chorsätze „La Morretina“, „In Vino 
Veritas“, das „Chianti-Lied“, die Wanderschaft 
„Das Wandern ist des Müllers Lust“ sowie „Pfer-
de zu vieren traben“. Vor der verdienten Pause 
sang der Chor seinem Sänger Norbert Oster-
mayer das obligatorische Geburtstagsständchen, 
er feierte an diesem Tag seinen 69. Geburtstag, 
und er wünschte sich den Frohsinn’s Walzer. An-
schließend im zweiten Teil war der Schwerpunkt 
auf  traditionelle Lieder ausgerichtet. Bekannte 
Trinklieder wurden dargeboten wie „Das Bier-
lied“ und „Aus der Traube in die Tonne“, fehlen 
durfte auf keinen Fall „Der Bajazzo“ sowie „Ros-
marin und Salbeiblättlein“ (Die Untreue). Zum 
Abschluss wurde der „Fliegermarsch“ gesungen.
Bewohner und Gäste bedankten sich mit großem 
Applaus beim Chor. Christa Burkhard vom Sozi-
alen Dienst des Heimes bedankte sich ebenfalls 
und sprach bereits eine erneute Einladung für das 
nächste Jahr aus

Helmut Heyd
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angestimmt gesellte sich unser Ehrenvorsitzende 
Willi Becker hinzu, sodass die Truppe nun auf 30 
Personen angewachsen war. Darüber freute sich 
der Gastgeber sehr, und bewirtete seine Sanges-
brüder mit Bier, Brezeln und Kümmelweck. In 
geselliger Runde wurde gesungen und die ein 
oder andere Anekdote aus dem Vereinsleben auf-
gefrischt. Gegen 12.00h machte man sich dann 
auf den Weg zum Schützenhaus St. Ingbert. Dort 
hatte der Vorsitzende des Schützenvereins Horst 
Müller für unsere Wanderer Plätze reserviert und 
höchstpersönlich den Mittagstisch vorbereitet. 
Die Sänger dankten es ihm mit guter Stimmung 
und viel Gesang. Und weil es nicht nur unseren 
Sängern sondern auch den anderen Gästen des 
Schützenhauses gefi el, zudem das Wetter unbe-
ständig war, ließ Wanderführer Günter Kunze den 
letzten Teil der Wanderung ausfallen und man 
verbrachte noch einige vergnügliche Stunden im 
Domizil der St. Ingberter Schützen.

Die Vorstandschaft bedankt sich bei den vielen 
Teilnehmern, Günter Kunze, Toni Sprengart und 
dem St. Ingbert Schützenverein für einen rundum 
gelungenen Vatertag.

Helmut Heyd

Vatertag 2013
Am 09.05.2013 sammelten sich 26(!)Väter 

(und solche die es noch werden wollen) zu der 
jährlichen Vatertagstour um 10.00h am verein-
barten Treffpunkt im Probelokal Bergmanns-
heim. Wirtin Valerie Müller hatte schon vorge-
sorgt und für den Frühschoppen  als zusätzliche 
Stärkung Schnittchen und Rohesser aufgetischt. 
Wenngleich sich sehr viele Vatertagswanderer 
im Bergmannsheim eingefunden hatten, schwä-
chelte zu Beginn das begeisterte Publikum, denn 
es war ein Zuschauerrückgang von 50% zu be-
klagen, da nur Stefan Schwarz erschienen war, 
welcher seinen Bruder Hans-Josef mit familiä-
ren Verpfl ichtungen zu entschuldigen versuch-
te. (Anmerkung der Redaktion: Recherchen des 
Autors legen den Schluss nahe, dass Hans-Josef 
Schwarz der Vatertagstour aufgrund diverser Vor-
fälle der vergangenen Jahre, auf Anraten seiner 
lieben Ehefrau Susanne, fernbleiben sollte.) Dies 
tat der Stimmung allerdings keinen Abbruch, und 
so erklangen schon kurz vor 11:00h  zum ersten 
Mal der Vatertagshit „De Babbedah is do“ und 
das Lied „I moag ka Wasser net“.  Günter Kunze 
hatte die Wanderleitung übernommen und führte 
die Sängerschar über den Schmelzerwald in die 
„Schnapphahner Dell“ zu Toni Sprengarts Haus. 
Dort angekommen war man überrascht schon 
vom fehlenden „Publikum“ in Person von Hans-
Josef Schwarz auf Tonis Terrasse empfangen zu 
werden. Und Hans Josef hatte sogar noch seinen 
Patenonkel Hans Schwarz und unseren ehemali-
gen Sänger Udo Thamm zwei weitere Väter im 
Gepäck. Kaum war das erste Lied in Tonis Garten 
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75 Jahre Siegfried Kessler
Am 13.03.13 feierte Siegfried Kessler seinen 
75 .Geburtstag .

Der Ehrenvorsitzende Willi Becker und der 1. 
Vorsitzende Heribert Wallacher gratulierten dem 
Jubilar in seinem Privathaus im Mühlwald. Bei 
der Gratulation blieben natürlich auch die Ver-
dienste Kesslers um den Chor nicht unerwähnt. 
Seit Jahrzehnten ist Siegfried eine Stütze im ers-
ten Tenor, und bringt sich auch sonst immer wie-
der und gerne in den Verein ein. So hat Siegfried 
Kessler in Kleinarbeit und  großem Zeitaufwand 

40 Jahre Andreas Theis
Am 31.07.13 feierte Andreas Theis seinen 40.  
Geburtstag.

Der 2. Vorsitzende Andreas Herold und Helmut 
Heyd  gratulierten dem Jubilar in seinem Privat-
haus im Mühlwald und überreichten dem Elfer-
ratspräsidenten und Laadaaler einen Korb vol-
ler leckeren roten Getränke verbunden mit dem 
Wunsch, dass Andreas noch lange Jahre aktiv die 
Frohsinn Fastnacht mitgestaltet.

Seinen eigentlichen Geburtstag feierte Andreas 
standesgemäß im Ötztal, wo er auch im dortigen 
Musikverein aktiv ist
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Otto Metz 
† am 31.05.13 

Der MGV Frohsinn  
gedenkt seiner 
verstorbenen Mitglieder

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr
Singstunde im „Bergmannsheim“. 

Einfach mal reinschauen…

zwei Textbücher (kirchlich und weltliche Lieder) 
mit den Liedern des MGV Frohsinn für jeden 
Sänger erstellt.

Willi Becker erzählte so manche Anekdote aus 
der gemeinsamen Singtätigkeit beim Frohsinn.  Er 
erinnerte an manche Sonntagmorgensingstunde, 
die durch Siegfrieds Betreiben zum Leidwesen 
der Familienangehörigen verlängert wurde, deren 
Ende der Jubilar allerdings nicht erlebte, weil er 
sich schon still und leise geraume Zeit vorher auf 
den Nachhauseweg gemacht hatte.  

Wallacher überreichte den traditionellen Prä-
sentkorb verbunden mit der Hoffnung ,dass sich 
der Jubilar weiterhin guter Gesundheit und der 
ihm eigenen Aktivität erfreuen kann und noch 
viele schöne Stunden im Kreis seiner Lieben und 
natürlich auch bei ihrem MGV Frohsinn St. Ing-
bert verbringen wird.

Bei seinen Sangesfreunden bedankte sich Sieg-
fried Kessler im Anschluss an die Singstunde mit 
einem Imbiss und einem geselligen Beisammen-
sein im Probelokal Bergmannsheim.
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 07.09.13 Fahrt ins Blaue der Frohsinnsfrauen
 07.09.13  Skatturnier (Stadionklause)
 04. -06.10. Sängerfahrt nach Essen
 09.11.13  Totengedenken 

anschließend Mitgliederehrungen
 15.11.13  Fastnachtseröffnung (Hochtrepp)
 29.11.13  Jahresabschlussfeier (Edelweiß, Rohrbach)
 11.01.14  Neujahrskonzert 
 14.02.14  Kappensitzung

CD „Singen schlägt Brücken“: Im November 2005 hat der Chor seine erste CD aufgenommen, die im Janu-
ar 2006 offi ziell vorgestellt wurde. Falls Sie Interesse haben, die CD zu erwerben, wenden Sie sich bitte an
Heribert Wallacher, St. Ingberter Str. 62, 66386 St. Ingbert-Hassel, Tel.: 0 68 94 / 5 28 33, Telefax: 99 09 
95, E-Mail: h.wallacher@mgv-frohsinn.de. Der Preis einer CD beträgt 14 Euro.

an alle Inserenten, ohne deren Unterstützung die
Herausgabe des Frohsinn-Echo nicht möglich wäre.

Veränderungen oder Ergänzungen im Internet 
unter www.MGV-FROHSINN.de

    T E R M I N V O R S C H A U

Hinweis wegen datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
bei Veröffentlichungen von Geburtstagsdaten.

An dieser Stelle erwarten Sie eigentlich Geburtstagsdaten unserer Mitglieder.

 Nach dem letzten Echo wurden wir jedoch mit der Aussage konfrontiert, dass die 
Veröffentlichung solcher personengebundener Daten ohne Zustimmung des jeweiligen 
Mitgliedes den datenschutzrechtlichen Bestimmungen widerspricht

Wir möchten jedoch auch weiterhin Geburtstage unserer Mitglieder an dieser Stelle 
bekannt geben, und werden wie folgt verfahren: 

Sollten Sie mit einer Veröffentlichung nicht einverstanden sein, so müssen Sie der 
Veröffentlichung Ihrer Daten widersprechen. 

Der Widerspruch ist schriftlich, aber ohne Angabe eines Grundes, notwendig.

Liegt kein Widerspruch vor, gehen wir davon aus, dass Sie mit einer Veröffentlichung 
Ihrer Daten einverstanden sind. Darüber hinaus wird unsere Vereinzeitung auch auf unserer 
Homepage eingestellt

  Wir bitten um Kenntnisnahme
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Eine profitable Geldanlage sollte sein wie der Mensch, für den sie arbeitet:
individuell. Machen Sie Ihr ganz persönliches Plus mit uns. 
Damit Träume keine bleiben.

www.Bank1Saar.de

die persönlichere Note


